
übergeordnetes Thema: Der geheimnisvolle Retter, Rechas Beziehung zu Nathan

Beschreibung  einer  handelnden Person 
aus:   „Nathan und seine Kinder“
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Rückblick (Rückwendung) in die Vergangenheit:

Recha denkt über das Feuer nach, über ihren Retter und sein Auftreten sowie über den Besuch mit Daja

in der Grabeskirche.

Gegenwartshandlung (Vordergrundhandlung): 

Recha wacht auf. Sie spürt einen starken Schmerz in ihrem Arm und macht sich daraufhin Gedanken

über das Feuer und ihren Retter. Sie ist fest davon überzeugt, dass ihr Retter ein Engel gewesen ist, doch

Nathan will das nicht einsehen. Recha beschließt ihre Freundin Lea zu besuchen, die fast gleichaltrig mit

ihr ist, aber schon verheiratet ist und Kinder hat. Sie schlendert durch die Straßen Jerusalems und

schlagartig wird ihr bewusst, dass das Leben eines der kostbarsten Geschenke ist, das man nicht für

selbstverständlich erachten sollte. Sie ändert ihre Meinung und beschließt ihren Retter zu suchen. Sie

macht sich auf den Weg zur Grabeskirche. Auf der Straße läuft ihr, ihr Retter über den Weg.

Ort und Zeit: Der Tag nach dem Brand, Gang durch Jerusalem

Schlüsselbegriffe zur Person aus dem Text:
„Im Traum hakten Engel den Menschen einen Spiegel vor, sie zeigen ihm, was er sich wünscht oder was
ihm die Zukunft bringen wird.“ (S. 55 Z. 9-10).
Aber in Wirklichkeit ist es leichter, einen Menschen zu lieben als einen Engel, es ist auch leichter einem
Menschen zu danken (S. 57 Z. 28-30)
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1.            Adoptivtochter Nathans
2.              ist Christin (von Geburt), als Tochter Nathans aber Jüdin. Weiß anfangs noch 
                 nichts von ihrer eigentlichen Abstammung.
3.              wäre fast im Feuer umgekommen
4.              wurde von einem Tempelritter gerettet, dem sie nun ihr Leben verdankt
5.              begreift, dass Leben kostbar ist 
6.              ist vom Anblick des Tempelritters überwältigt – beginnende Liebe, 
                 Schwärmerei.
7.              Wurde vor rund 18 Jahren nach dem Tode der eigenen Eltern von einem 
                 Tempelritter zu Nathan gebracht, der kurz zuvor seine ganze Familie verloren hatte. Er hat 
                 sie sofort (trotz ihrer christlichen Herkunft) als sein Kind angenommen und großgezogen!
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